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Wir bedanken uns bei unseren Sponsoren, ohne deren Unterstützung die Durchführung dieser Veranstaltung nicht möglich wäre,
und wir bitten um regen Besuch der Industrieausstellung!

� assist GmbH, Merzig-Besseringen
� B. Braun Melsungen AG, Melsungen
� Immundiagnostik AG, Bensheim
� metaX Institut für Diätetik GmbH, Friedberg

� Nutricia GmbH, Erlangen
� Dr. Schär AG/SPA, Burgstall/Postal (Südtirol)
� Swiss Medical Food AG, Appenzell (Schweiz)
� Tauro-Implant GmbH, Winsen/Luhe

Samstag, 26. November 2016, 10.00 – 16.00 Uhr
Hörsäle Medizin, Hörsaal 400,
Ulmenweg 18, 91054 Erlangen

Hector-Center für Ernährung, Bewegung und Sport
Medizinische Klinik 1 – Gastroenterologie, 
Pneumologie und Endokrinologie

Anmeldung

Am Symposium für Ernährungsmedizin am 26. November 2016 
nehme ich teil.

Vorname:

Nachname:

Klinik/Praxis:

Telefon:

E-Mail:

Datum/
Unterschrift:

Um Rückantwort bis 18.11.2016 wird gebeten.

Mit dieser Karte per Fax an: 
09131 85-36327 

Oder per E-Mail an: 
med1-kongressorganisation@uk-erlangen.de

Mit freundlicher Unterstützung

Wissenschaftliche Leitung:
Prof. Dr. Yurdagül Zopf
Dr. Hans Joachim Herrmann
Prof. Dr. Jürgen Siebler

Tagungsort und Tagungsbüro:
Hörsäle Medizin, Hörsaal 400, 
Ulmenweg 18, 91054 Erlangen
Tagungstelefon: 09131 85-45089

Tagungsgebühr: 
keine Tagungsgebühr

Zertifi zierung: 
Die Veranstaltung ist mit sechs Fortbildungspunkten 
der Bayerischen Landesärztekammer zertifi ziert. 

Für die kontinuierliche Fortbildung von Zertifi katsinhabern der DGE, 
des VDD und des VDOE wird die Veranstaltung mit sechs Punkten 
berücksichtigt.

Organisatorische Hinweise

Für die Teilnahme können sechs Fortbildungspunkte für die 

angerechnet werden.

Kongressorganisation:
Gesellschaft für berufl iche Fortbildung, Forschung und Entwicklung 
an der Medizinischen Klinik 1 des Universitätsklinikums Erlangen e. V. 

Silvia Feldt    Gabriele Pernegger
Tel.: 09131 85-36375  Tel.: 09131 85-36374

Fax: 09131 85-36327
med1-kongressorganisation@uk-erlangen.de

Symposium
für Ernährungsmedizin
„Ernährung ist Medizin“

Für folgenden Workshop melde ich mich verbindlich an:

 Workshop 1: 
 Bioimpedanz-Analyse

 Workshop 2: 
 Zentralvenöse Katheterverweilsysteme

 Workshop 3: 
 Bewegungstherapie mit Krebspatienten

 Workshop 4: 
 Patienten motivieren in der Ernährungsberatung

 Workshop 5: 
 Komplementärmedizin in der Onkologie

 Workshop 6: 
 Antiemese – Basis einer optimierten Ernährungstherapie

Veranstalter:
Universitätsklinikum Erlangen
Medizinische Klinik 1 – Gastroenterologie,
Pneumologie und Endokrinologie

Gold-Sponsoren

Silber-Sponsoren

Bronze-Sponsoren



Parkhaus Uni-Kliniken

Hörsäle Medizin

Internistisches Zentrum –
Medizinische Klinik 1

Liebe Freunde der Ernährungsmedizin!

Workshops: 15.00 – 16.00 Uhr

Workshop 1: Bioimpedanz-Analyse (BIA) in der Therapie
 von Ernährungsstörungen – Diskussion anhand
 von Kasuistiken
 Hans Joachim Herrmann, Klaus-Johannes Möller

Workshop 2: Zentralvenöse Katheterverweilsysteme:
 Darstellung der Vor- und Nachteile anhand von
 Patientenkasuistiken
 Roland Hennes

Workshop 3: Bewegungstherapie mit Krebspatienten
 Maike Tobschall, Veronika Pelka

Workshop 4: Patienten motivieren in der Ernährungsberatung
 Jutta Kamensky

Workshop 5: Komplementärmedizin in der Onkologie
 Ali Behzad

Workshop 6: Antiemese – Basis einer optimierten
 Ernährungstherapie
 Yurdagül Zopf

Dr. Hans Joachim Herrmann
Veronika Pelka
Maike Tobschall
Prof. Dr. Yurdagül Zopf
Hector-Center für Ernährung, Bewegung und Sport,
Medizinische Klinik 1, Universitätsklinikum Erlangen

Dr. Ali Behzad
Medizinische Klinik 5 – Hämatologie und Internisti-
sche Onkologie, Universitätsklinikum Erlangen

Dr. Carolin Hack
Frauenklinik, Universitätsklinikum Erlangen

Dr. Roland Hennes
Chirurgische Klinik, Universitätsklinikum Heidelberg

PD Dr. Jutta Hübner
DKG – Deutsche Krebsgesellschaft e. V., Berlin

Jutta Kamensky
Ernährungspsychologie – Training und Beratung, Ulm

Klaus-Johannes Möller
seca – Medizinische Messsysteme und Waagen, Hamburg

Prof. Dr. Lutz Schomburg
Institut für Experimentelle Endokrinologie,
Charité – Universitätsmedizin Berlin

Prof. Dr. Jürgen Siebler
Medizinische Klinik 1, Universitätsklinikum Erlangen

Dr. Tobias Steigleder
Palliativmedizinische Abteilung,
Universitätsklinikum Erlangen

Workshops Referenten und Vorsitzende

Medizinische Klinik 1 – 
Gastroenterologie, Pneumologie und Endokrinologie
Direktor: Prof. Dr. Markus F. Neurath

Ulmenweg 18, 91054 Erlangen
www.medizin1.uk-erlangen.de

Organisation
Gesellschaft für berufl iche Fortbildung, Forschung und Entwicklung
an der Medizinischen Klinik 1 des Universitätsklinikums Erlangen e. V.

Silvia Feldt
Tel.: 09131 85-36375
Fax: 09131 85-36327
silvia.feldt@uk-erlangen.de

Zur besseren Lesbarkeit verwenden wir bei der Bezeichnung von Personengruppen die 
männliche Form; selbstverständlich sind dabei die weiblichen Mitglieder eingeschlossen.

Herstellung: Uni-Klinikum Erlangen/Kommunikation, 91012 Erlangen

10.00 Uhr Begrüßung
 Yurdagül Zopf

 Vorsitz:
 Jürgen Siebler, Yurdagül Zopf

10.05 – 10.25 Uhr Eiweiß/Aminosäuren bei Krebserkrankung:
 Hilft viel wirklich viel? 
 Hans Joachim Herrmann

10.25 – 10.50 Uhr Kurzdarmsyndrom – Chancen neuer
 medikamentöser Therapie in schwierigen
 Situationen
 Yurdagül Zopf

10.50 – 11.20 Uhr Zentralvenöse Katheterverweilsysteme: Port,
 Hickman, PICC Line – für welche Anlage
 sollte man sich entscheiden?
 Roland Hennes

11.20 – 11.45 Uhr Nachhaltige Verhaltensveränderung – die
 wichtigsten Motivationstechniken für den
 klinischen Einsatz
 Jutta Kamensky 

11.45 – 12.15 Uhr Die neue S3-Leitlinie Palliativmedizin für
 Krebspatienten – die wichtigsten Punkte
 für die Klinik
 Tobias Steigleder

12.15 – 13.15 Uhr Mittagspause und Industrieausstellung

13.15 – 13.45 Uhr Vitamine, Spurenelemente und Co. – welche
 Substitution ist bei Krebserkrankung wichtig?
 Carolin Hack

13.45 – 14.15 Uhr Selen in der Prävention und Therapie von
 Krebserkrankungen
 Lutz Schomburg

14.15 – 14.45 Uhr Krebsdiäten – welche können wir empfehlen?
 Jutta Hübner

14.45 – 15.00 Uhr Kaffeepause

15.00 – 16.00 Uhr Workshops

Programm

Prof. Dr. Markus F. Neurath Prof. Dr. Jürgen Siebler

Prof. Dr. Yurdagül Zopf Dr. Hans Joachim Herrmann

Die überaus positive Resonanz auf unsere
letztjährigen Workshops hat uns dazu bewogen,
Ihnen in diesem Jahr insgesamt sechs Work-
shops zur Auswahl anzubieten. Hier haben Sie
die Gelegenheit, für Sie besonders interessante
Inhalte unserer Vorträge zu vertiefen und mit
den jeweiligen Referenten intensiv zu diskutieren.
Bitte teilen Sie uns bereits bei der Anmeldung
mit, an welchem Workshop Sie teilnehmen
möchten.

Gabriele Pernegger
Tel.: 09131 85-36374
Fax: 09131 85-36327
gabriele.pernegger@uk-erlangen.de

Herzlich möchten wir Sie zu unserem sechsten
Symposium für Ernährungsmedizin nach Erlangen
einladen. Wir freuen uns sehr, dass wir erneut
ausgewiesene Experten für spannende Vorträge
und Workshops gewinnen konnten.

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf komple-
mentären Maßnahmen in der Behandlung von
Krebspatienten. Gerade sie sind oft auf der
Suche nach alternativen Therapien. Sowohl
wissenschaftlich als auch praxisnah möchten
wir der Frage nachgehen „Was nützt dem
Patienten?“. Dabei beleuchten wir Fragen, die
sich aus Sicht des Patienten und der Wissen-
schaft zu Krebsdiäten sowie Vitaminen und Spu-
renelementen, insbesondere Selen, stellen.

Dank verbesserter Therapieverfahren verläuft
Krebs heutzutage oft als chronische Erkrankung.
In diesem Kontext diskutieren wir neue Aspekte,
die sich hieraus für die Palliativmedizin ergeben.

Welches zentralvenöse Kathetersystem ist für
Langzeit-parenteral ernährte Patienten optimal?
Und wie können Komplikationen vermieden
werden? Diese und andere Aspekte werden Ihnen
in einem ganzheitlichen Konzept detailliert und
aktuell erläutert.

In diesen Themenkomplex fügt sich eine neue
und vielversprechende medikamentöse Therapie
für parenteral ernährte Kurzdarmpatienten ein.
Welche neuen Chancen sich für eine bessere
Prognose und Lebensqualität ergeben, werden
wir auch anhand eigener Erfahrungen berichten.

Schließlich stellen wir Ihnen Motivationstechniken
vor, mit denen Sie in der Patientenbetreuung
nachhaltig die vereinbarten Verhaltensände-
rungen erzielen können.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen
regen Austausch. 


